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Vorlage: AF/0016/2020 Datum: 23.01.2020 

 

Verfasser: 08-Ratsfraktion Die Linke Az.:  

Betreff: 

Anfrage die LINKE: ASD-Stellen und Schulsozialarbeit 

Gremienweg: 

06.02.2020 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Anfrage: 

 

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 17.10.2019 wurden unter dem Punkt Ö4 Gelder für 

den Ausbau der Schulsozialarbeit auf den weiteren Gremienweg gebracht und auch im Haushalt be-

rücksichtigt. Des Weiteren wurde in der gleichen Sitzung der Mehrbedarf von 4,75 ASD-Stellen be-

kannt, welche dann auch im Haushalt eingestellt wurden.  In der Sitzung des Jugendhilfeausschus-

ses vom 28.08.2019 wurde bereits über große Probleme bei dem ASD berichtet. So hieß es, es gäbe 

eine hohe Fluktuation und Vakanzen. Wir fragen deshalb: 

 
1. Sind alle bisherigen ASD-Stellen, die bisher vakant waren, besetzt? Wenn nein, warum 

nicht? 
2. Sind die neu geschaffenen ASD-Stellen besetzt worden? Wenn nein, warum nicht? 
3. Wurden, wie in der Sitzung am 28.08 angekündigt, alle ASD-Verträge, mit Ablauf von 6 

Monaten, entfristet?  
4. Werden neue ASD-Verträge grundsätzlich unbefristet? Wenn nicht, warum? 
5. Gibt es weiterhin Probleme beim ASD? Wenn ja, welche? 
6. Wurde eine externe Evaluation der Arbeit im ASD vorgenommen? Mit welchen zentralen 

Ergebnissen? Wenn nicht, warum? 
7. Wurde regelmäßige Supervision beim ASD installiert? Wenn nicht, Warum? 
8. Wurden Fortbildungsmaßnahmen für die Mitarbeitenden im ASD geschaffen? Wenn nicht 

warum? 
9. Wurden die Stellen für die Schulsozialarbeit ausgeschrieben und besetzt? Wenn nein, bis 

wann ist damit zu rechnen? 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

 


	Beratungsfolge
	Sachverhalt

